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nen. DerstädtischeFinanzausschusshatnachBerichtendes

GemeinderatesHiesseineReihevonVereinenundKörperschaftensubventioniert
EserhieltenderSelbsthilfebundderKörperbehindertenOesterreichsfünfhun-¬
dert Schilling ,der Verein " Heimat " ,Zufluchtsstätte für schutzloseMädchen

undFrauentausendSchilling,dieSozialpädagogischeGesellschaftfünfhundert
Schilling ,die VereinigungbildenderKünstlerinnenOesterreichstausendSchil-¬
lingundderVereinderMuseumsfreundeunddieVereinigungbildenderKünst-¬
leranlässlichdervonihnenveranstaltetenAusstellungDeutscherKunstdrei
tausendSchilling.FürdenimMaiinWienstattfindendenDeutschenBibliothe¬
kartagwurdenacheinemBerichtdesGemeinderatesThallereineGemeindesub¬
ventionvonfünfhundertSchillingbewilligt.
AmDonnerstagWerktagstarifaufderStrassenbahn.AmDonnerstag(Feiertag)gel-¬
tenaufdenstädtischenStrassenbahnendieFrühfahrscheine,Fürsorgefahrschei
e ,WochenkartenundHin- undRückfahrscheine,wieaneinemWerktag.DieWochen-¬
SartenunddieHin-undRückfahrscheinekönnenschonvon11Uhrvormittagsa
zurRückfahrtbenütztwerden.

GrosseSpendefürdieKinderrettungswoche.DasBankhaus. M.Rotschildhatden
WienerJugendhilfswerkanlässlichderKinderrettungswochedreitausendSchil
linggespendet.
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FreieLehrstellebeimWienerFortbildungsschulrat .Am1 .JuniwirdbeimFert¬
bildungsschulratin WieneinevertragsmässigeLehrstellefürdenkunstgewer
lichenUnterrichtbesetzt .VondenBewerbernwirdderNachweisderAbsovie-¬
rungderAkademiederbildendenKümsteoderdasAbgangszeugnisderKunstgen
beschuledesösterreichischenMuseumsfürKunstundIndustrie,sowieeineme
jährige,fachliche,künstlerischeBetätigunggefordert.DieGesuchesindanda
BundesministeriumfürHandelundVerkehrzurichtenundbislängstens15 .Ma
beimFortbildungsschulrateinWien,Mollardgasse87 ,einzureichen.Siemüssen
miteinemSchillingstempelversehenseinundsindihnenauchallePersonal¬
dokumenteundfachlichenNachweiseanzuschliessen.

EinneuerWeisernerRathausmann."DeraufderSpitzedesRathausturmesste-¬
hende"eiserneRathausmann"( inWirklichkeitausKupfer)wurdeseinerzeitin
derKunstschlossereiLudwigWilhelmhergestelltundimJahre1882vonder
FirmaderGemeindeWienzumGeschenkgemacht.VorkurzemhabennundieErben
WilhelmsaucheinerverkleinerteKopiediesesStandartenträgers ,dieseiner¬
zeitinderWeltausstellunginChicagoausgestelltwar ,derStadtWiengewid-¬
met.DieFigurist ausblankemEisenhandgetriebenverfertigtundmitder
Standarte' 95Meterhoch .SiewirddemnächstaneinemgeeigntenPlatzim
Rathaus,voraussichtlichimgressenFestsaalaufgestelltwerden.
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FrauengewerbeschulederStadtWien.FürdasSchuljahr1926/27werdenschon
jetztdieEinschreibungenentgegengenommen.AnsuchenumFreiplätzesindbisder
längstens 31 .Mai bei der Schulleitung in Margaretenstrasse 152 oder inOtta¬
kring,Abelegasse29 ,einzubringen.Kanzleistundentäglichvon8bisIhUhr.
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